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benswürdigen Charakters und seiner umfassenden naturkund-
lichen Kenntnisse bei uns Allen im besten Andenken steht Dr.
.Djiftschmid, der ausgezeichnete. Forscher der-oberösterreichischen
Flora, starb im Dezember 1866 zu Linz, ehe es ihm gegönnt
war, das umfangreiche wissenschaftliche Material, das er durch
mehr als 40 Jahre zusammengetragen, der Oeffentlichkeit zu
übergeben. Das Duftschmid'sche Herbar, gegenwärtig im Besitze
seiner Erben, wird wol zu den schönsten Privatsammlungen dieser
Art gehören, so dass gar häufig Botaniker aus grosser Entfer-
nung nach Linz reisten, um in diesem Herbar Studien zu machen.

Aus Töplitz drang zu uns am 18. September v. J. die
traurige Kunde von dem an diesem Tage erfolgten Ableben des
hochw. Professors Oeorg Schafflinger. Seit dem Jahre 1836 als
Lehrer für klassische Philologie am hiesigen Staats-Gymnasium
mit vorzüglichem Erfolge thätig, war er ein eifriges, für unsern
Verein sehr eingenommenes Mitglied.

Im Monat Februar d. J. entriss uns der Tod das ordent-
liche Mitglied, Hofrath Adalbert Stifter. Die wissenschaftlichen
Leistungen Stifters, der zu den bedeutendsten Aesthetikern und
Dichtern gezählt werden muss, sind von gewandteren Federn an
andern Orten geschildert worden. Hier möge bloss die Bemer-
kung gestattet sein, dass Stifter stets ein warmer Theilnehmer
der Bestrebungen unseres Vereines war.

Endlich haben wir noch den Tod des Banquiers Planck v.
Planckburg, des vaterländischen Dichters und Vicedirectors der
k. k. Hof- und Staatsdruckerei, Karl Kaltenbrunner und des
Statthalterei-Vicepräsidenten Franz Ritter v. Kreil zu beklagen.
Die drei genannten Herren haben als ordentliche Mitglieder un-
serem Vereine stets eine lebhafte Theilnahme bewahrt.

Wir schreiten nun zur Meldung der weiteren Vorkomm-
nisse und berichten zuvörderst, dass im Jahre 1866 aus den
Räumen des Museums durch einen Besucher derselben mehrere
werthvolle Gegenstände enttragen worden sind, das Museum je-
doch in kurzer Zeit durch die sofort ergriffenen erforderlichen
Massregeln wieder in den Besitz aller dieser Gegenstände ge-
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